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Eichinger Wintergartenbau, Neuhaus/Inn
http://www.eicor.de

Max Renaltner GmbH Wintergartenbau
http://www.renaltner.de

Zahnarztpraxis Karl Heinz Galster
www.zahnarzt-galster.de

Rembart K., Holz im Garten
www.rembart.de

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Kanzlei gmg Gassner Merkl Geisperger
www.kanzlei-gmg.de

Leserreisen der Passauer Neuen Presse
www.pnp.de/leserreisen

Gerold Benkenstein, Geprüfter Restaurator
http://www.restaurator-benkenstein.de

Balkone, Geländer, Vordächer, Zäune, Tore
www.stadler-forminmetall.de

Möbel Schuster, Passau
http://www.moebelschuster.de

WEISS HOLZWERK GmbH, Bruckmühl
Export - Standard - Sonder- Industrie - Paletten
www.weiss-holzwerk.de

Fa. Werner Biobrennstoffe
www.werner-biobrennstoffe.de

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Massivholz - Schnittholz
www.holz-buechner.de � 08723 - 96150

Forderungseinzug seit 1980/BDIU-Mitglied
TÜV-zertifiziert, www.inkasso-gumbert.de

Pellet-Zentrum Egglham
www.pellet-zentrum.de � 08543-919820

Allmannsberger GmbH - Kernbohrungen
http://www.allmannsberger-kernbohrungen.de

Dachdeckerei Spenglerei Schmid Grainet
info@schmid-dach.com

Groß GmbH - Fensterbau, Salzweg
www.fenstergross.de

Garten- u. Landschaftsbau Voggenreiter
http://www.gartengestaltung-voggenreiter.de

Mauertrockenlegung mit Chromstahlpl.
http://www.mauertrockenlegung.com Tel.08502/9113-0

Rottaler Raiffeisenbank eG
https://www.rottaler-raiba.de

VR-Bank Rottal-Inn eG
www.vrbk.de

Sparkasse Rottal-Inn
www.sparkasse-rottal-inn.de

Landkreis Passau
http://www.landkreis-passau.de
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Künftige Kommunionkinder vorgestellt
Seibersdorf. Vier Erst-
kommunikanten haben
sich am Sonntag im Rah-
men eines Gottesdiens-
tes vorgestellt. Sonja
Schreibauer, Florian
Fenzl, Anna-Lena Zell-
ner und Julia Danninger
(v. re.) zogen mit ihren
selbst getöpferten Hän-
den und einer Kerze in
die St.-Jakobus-Kirche
ein. Mit musikalischer

GEHÖRT – GESEHEN –NOTIERT

Begleitung der SeiberSingers (Leitung Birgit Marketz) und Unterstüt-
zung einiger junger Solisten (Mia Marketz, Amelie Fenzl, Pia Schreibau-
er) sowie Instrumentalisten wurde der Gottesdienst lebendig und
schwungvoll gestaltet. Das Thema „Geborgen in Gottes Hand“ wurde
sinnbildlich in Form einer übergroßen Holzhand im Altarraum darge-
stellt. Pastoralassistentin Martina Brummer und Pfarrer János Kovács
zelebrierten den Vorstellungsgottesdienst feierlich und überreichten den
Kommunionkindern jeweils eine Kette mit Kreuzanhänger. Den vier
Tischmüttern dankten Sie für ihre Einsatzbereitschaft. − red/Foto: red

Senioren unternehmen Pferdeschlittenfahrt

Simbach. Einen wahren Wintertraum hielt das Seniorenprogramm der
Stadt für die ältere Generation mit einer Fahrt nach Filzmoos bereit. Los-
gefahren bei grauem tristem Simbacher Wetter, erwartete die Ausflügler
an ihrem Ziel eine wunderbare Winterlandschaft mit strahlend blauem
Himmel und einer 60 Zentimeter hohen Schneedecke. Warm eingehüllt
in Decken machten sich die Ausflügler auf fünf Pferdeschlitten auf eine
einstündige Fahrt zur Unterhofalm. In dieser urigen Berghütte wurde ei-
ne ausgiebige Mittagspause eingelegt. Anschließend ging es mit den Pfer-
degespannen wieder zurück zum Ausgangsort. Gegen die Kälte hielten
die jeweiligen Kutscher eine Flasche Schnaps bereit, den sie großzügig
an ihre Fahrgäste verteilten. Abschließend wurde noch eine Kaffeepause
eingelegt. − red/Foto: Seniorenbüro

Richtiges Benehmen am Tisch gelernt

Simbach. In den Mittagsbetreuungsraum der Grundschule, der kurzfris-
tig ins „Restaurant Farfalle“ umfunktioniert wurde, luden Handarbeits-
lehrerin Adele Allgeier und Gastronom Oliver Zeiler die Kinder der 3.
Klassen für einen Benimmkurs ein. Für das Schulprojekt „Benimm ist
in“ sollten gepflegte Tischsitten bei einer praktischen Übung gezeigt wer-
den. Schön gedeckte Tische, Blumenschmuck, edles Geschirr und ein ei-
gens aufgebautes Buffet warteten auf die Klassen, die ihren Benimmkurs
absolvierten. Die Kinder wurden von Zeiler in den Ablauf eingewiesen
und unter den strengen Augen der Lehrkräfte und hilfsbereiter Eltern
stellten sich jeweils vier Klassengruppen der Bewertung. Die richtige Po-
sition des Bestecks, der Umgang mit Messer und Gabel und der Einsatz
einer Serviette waren ebenso Bestandteil des knapp zweistündigen Kur-
ses wie die Frage, wie viel Zeit zwischen zwei Gängen vergeht. Drei 3.
Klassen zeigten, dass sie nicht nur in der Theorie Meister sind, sondern
auch in der Praxis ihre Aufgaben lösen konnten. Die besten Gruppen je-
der Klasse wurden mit einem Preis prämiert. − red/Foto: Schule

Kirchdorf. Im Rahmen eines fei-
erlichen Gottesdienstes in der
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in
Kirchdorf sowie in der Expositur-
kirche St. Jakobus in Seibersdorf
wurden neue Ministranten aufge-
nommen, gleichzeitig langgediente
verabschiedet. In Kirchdorf legten
drei Buben und ein Mädchen ihr
Ministrantenversprechen ab, in
Seibersdorf ein Bub. Sechs Mess-
diener in Kirchdorf und vier in Sei-
bersdorf schieden nach längerer
Dienstzeit aus. Zurzeit gehören
der Ministrantengruppe in Kirch-
dorf 25 Mädchen und 18 Buben an,
in Seibersdorf zehn Mädchen und
fünf Buben.

Die Anwärter Lena Brennhofer,
Hannes Eichinger, Sebastian Hu-
ber, Dominik Schätz (Kirchdorf)
und Maximilian Stiller (Seibers-
dorf) zogen zusammen mit ihren
zukünftigen Kollegen und Pfarrer
János Kovács unter feierlichen Or-
gelklängen in das Gotteshaus ihrer
Pfarrei ein. Die Gottesdienste hatte
Gemeindereferentin Martina
Brummer, von der die Messdiener
auf ihre Aufgabe vorbereitet wur-
den, inhaltlich zusammengestellt.

Die ausgewählten Texte, Gebete
und Fürbitten befassten sich mit
dem gemeinschaftlichen Mitein-
ander im Glauben an den dreieini-
gen Gott. An die zukünftigen „Mi-
nis“ gewandt, sagte die Gemeinde-
referentin: „Jesus Christus hat uns
berufen, Menschenfischer zu sein,
indem wir für seine Botschaft auch
andere Menschen begeistern. Als
Messdiener übernehmt ihr einen
Teil dieser großen Aufgabe.“ Vor
dem Volksaltar war ein großes Fi-
schernetz aufgespannt, das sym-

Ministranten kommen und gehen

bolhaft auf die Menschenfischer-
Aufgabe der Messdiener hinwies.

Dann bekundeten die Novizen
vor Pfarrer Kovács ihre Bereit-
schaft, in die Gruppe der Minis-
tranten einzutreten und dort ihren
Dienst gewissenhaft zu erfüllen.
Als Zeichen ihrer Berufung erhiel-
ten sie von ihm und der Gemeinde-
referentin das Ministranten-Hand-
buch und einen Ausweis. Danach
durften sie im Altarraum im Kreis
der Messdiener Platz nehmen.

Im Anschluss an die Aufnahme-
zeremonie wurden in Kirchdorf
und Seibersdorf sechs bzw. vier
Messdiener, die viele Jahre mit gro-
ßem Engagement ihr Amt ausge-
füllt haben, verabschiedet: Tanja
Bachmaier, Beate Bruckmeier, Me-
lanie Hauswirth, Anna Hufnagl,
Nico Spannbauer, Veronika Stroh-
hammer (alle Kirchdorf) sowie
Hanna Augustin, Magdalena Gar-
hammer, Paula Neumann und Ilo-

na Schreibauer (Seibersdorf). Pfar-
rer Kovács dankte ihnen für ihren
großartigen Einsatz mit einer Ur-
kunde, einer Dankeskarte und ei-
nem Geschenk. In Kirchdorf wur-
de noch eine neue Messdienerin

Fünf Neuaufnahmen und zehn Verabschiedungen im Pfarrverband Kirchdorf/Seibersdorf

der Pfarrgemeinde vorgestellt: die
16-jährige Anna Flora Juhász, die
im vergangenen Jahr aus Ungarn
nach Simbach kam und sich ent-
schlossen hat, in Kirchdorf zu mi-
nistrieren. − jos

Wittibreut. Darsteller,
Regisseur, Bühnenmaler,
Kulissenbauer und alle
weiteren Beteiligten vom
Trachtenverein „Altbach-
taler Wittibreut“ stecken
schon immens im Theater-
fieber, denn bald bringen
sie das Lustspiel „Herku-
les, der Musterstier“ auf die
Bühnenbretter beim Os-
waldbauer in Fürstberg.

Darum geht’s: Herkules,
der Zuchtstier von Bauer
Sixtus Hackl, soll in Mün-
chen bei der Zuchtviehaus-
stellung vorgestellt wer-
den. Dazu fährt Sixtus mit
seinem Freund, dem Vieh-
händler Alois Siegl, in die
Landeshauptstadt, um sich
ein stattliches Preisgeld zu sichern.
Emma, die Frau von Sixtus, wäre
gerne mitgefahren, doch die bei-
den Männer wollen sie nicht mit-
nehmen. Im Radio hört Emma zu-
sammen mit ihrer Freundin Rosa
(Frau des Viehhändlers), dass
„Herkules“ tatsächlich den ersten
Preis gemacht hat. Erwartungsvoll
sehnen die Frauen die Heimkehr
ihrer Männer herbei, doch diese
lassen sich Zeit. Erst einige Tage
später kehren sie ohne Stier, ohne
Preisgeld, dafür aber mit einigen
Blessuren zurück. Was den beiden
in München widerfahren ist und
ob der Stier und das Preisgeld wie-

der auftauchen und wie es den
Männern nach ihrer Heimkehr er-
geht, wird sich zeigen.

Beim Stück in drei Akten, das
unter Regie von Georg Aigner auf-
geführt wird, wirken mit: Ludwig
Parzhuber als Bauer Sixtus Hackl,
Renate Riglsperger spielt seine
Frau Emma. In die Rolle der Magd
Zenzi schlüpft Bettina Huber, der
Bauernsohn Max Hackl ist Her-
bert Stadler und seine Freundin
Susi spielt Ines Kalfier. Veronika
Ebenhofer mimt die Nachbarin
Rosa Siegl, den Viehhändler Alois
Siegl spielt Franz Huber. Schließ-
lich ist noch Gerhard Hainthaler

Wo ist Musterstier Herkules?
Altbachtaler Trachtler bringen Lustspiel in drei Akten auf die Bühne

als Polizist dabei. Souffleuse ist
Karin Kalfier, um die Maske küm-
mern sich Anneliese Litzlbauer
und Bettina Huber, um die Kulisse
Josef Geisberger und um die Büh-
nenmalerei Hermann Ziegleder.

Die Aufführungstermine sind
Samstag, 12. März, um 19.30 Uhr,
Sonntag, 13. März, um 13.30 und
19.30 Uhr, Donnerstag, 17. März,
Samstag, 19. März und Sonntag,
20. März, jeweils um 19.30 Uhr.
Kartenvorbestellungen sind zwi-
schen 16 und 21 Uhr bei Gabi Nie-
dermeier unter " 08574/1347
möglich. Karten gibt es zudem an
der Abendkasse. − cs

Simbach. Das Ameos-Klinikum
Inntal und das Ameos Reha-Klini-
kum Inntal laden am Freitag, 4.
März, zu einem Aktionstag mit
dem Titel „Die richtige Ernährung
für die Krebsprävention“ ein. Die
Veranstaltung findet in Kooperati-
on mit dem Verband für Ernährung
und Diätetik (VFED) statt und ist
eine bundesweite Initiative. Wis-
senschaftler konnten nachweisen,
dass Inhaltsstoffe pflanzlicher
Nahrungsmittel vor Krebs schüt-
zende Eigenschaften aufweisen.
Dazu gehören beispielsweise Vit-
amine, grünes Gemüse, Ballast-
stoffe, Tees und Kaffee. Bei Stoffen,
die eine Krebserkrankung auslö-
sen können, werden insbesondere
ein hoher Fleischkonsum und Al-
kohol genannt. Auch Übergewicht
und Fettsucht sind mit einem er-
höhten Krebsrisiko verbunden.

Die Besucher erwartet ein Mix
aus Vorträgen, kulinarischen Kost-
proben, Einzelgesprächen mit Ex-
perten, die Möglichkeit der Kör-
perfettmessung und eine kleine
Ausstellung zum Thema „Inhalts-
stoffe von Lebensmitteln“. Die
Veranstaltung findet im Foyer der
beiden Kliniken in der Jakob-
Weindler-Straße 1 statt und dauert
von 10 bis 16 Uhr. Die Vorträge
„Krebs – Risiken und Prävention
durch die Ernährung“ beginnen
um 11 Uhr und um 14 Uhr. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung
nicht erforderlich. − red

Aktionstag im
Ameos-Klinikum

Anzeigen in der Passauer Neuen
Presse und ihrer Lokalausgaben
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Die frisch gekürten Minis in Kirchdorf (vorne, v. li.): Hannes Eichinger, Se-
bastian Gruber, Dominik Schätz und Lena Brennhofer. Dahinter, von links:
Pfarrer János Kovács, die verabschiedeten Messdiener Beate Bruckmei-
er, Anna Hufnagl, Tanja Bachmaier sowie die Neuministrantin aus Ungarn,
Anna Flora Juhász, und Gemeindereferentin Martina Brummer.

Sie wurden von Pfarrer János Kovács und Gemeindereferentin Martina
Brummer in Seibersdorf verabschiedet: Hanna Augustin und Ilona Schrei-
bauer (v. li.). − Fotos: Schaffarczyk/Eckardt

Der neue Seibersdorfer Ministrant
Maximilian Stiller erklärt gegenüber
Pfarrer János Kovács seine Bereit-
schaft, den Dienst am Altar zu über-
nehmen.

Die Wittibreuter Trachtler bei der Leseprobe für das Lustspiel „Herkules, der
Musterstier“, das Mitte März in Fürstberg aufgeführt wird. − Foto: red
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